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FEBRUAR

2.2. Darstellung des Herrn / 14.2. Valentinstag

Utopie
Ich seh’ ein Land mit neuen Bäumen. 

Ich seh’ ein Haus aus grünem Strauch.

Und einen Fluss mit flinken Fischen.

Und einen Himmel aus Hortensien seh’ ich auch.

Ich seh’ ein Licht von Unschuld weiß.

Und einen Berg, der unberührt.

Im Tal des Friedens geht ein junger Schäfer,

der alle Tiere in die Freiheit führt.

Ich hör’ ein Herz, das tapfer schlägt,

in einem Menschen, den es noch nicht gibt,

doch dessen Ankunft mich schon jetzt bewegt.

Weil er erscheint und seine Feinde liebt.

Das ist die Zeit, die ich nicht mehr erlebe.

Das ist die Welt, die nicht von uns’rer Welt.

Sie ist aus feinstgesponnenem Gewebe,

und Freunde, glaubt und seht: sie hält.

Das ist das Land, nach dem ich mich so sehne,

das mir durch Kopf und Körper schwimmt,

mein Sterbenswort und meine Lebenskantilene,

dass jeder jeden in die Arme nimmt.

Hanns Dieter Hüsch 
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AUGUST

1.8. CH: Bundesfeier / 6.8. Verklärung des Herrn / 15.8. Mariä Aufnahme in den Himmel

Psalm 24
Die Erde ist des Herrn

Die Erde gehört uns allen

So wie der Sand den man am Grabe

Freundlich uns nachwirft

Allen gehört

Aber im Leben gehören

Die Armen den Reichen

Die Dummen den Klugen

Die Geschlagenen den Verschlagenen

Die Gläubigen der Kirche

Die Schwarzen den Weißen

Die Naiven den Raffinierten

Die Schweigenden den Schwätzern

Die Friedfertigen den Streitsüchtigen.

Die Erde aber könnte uns allen gehören

Wenn dein Haus auch mein Haus

Mein Geld auch dein Geld

Dein Recht auch mein Recht

Mein Los auch dein Los

Dein Kleid auch mein Kleid

Mein Glück auch dein Glück

Dein Leid auch mein Leid

Wäre.

Teile und herrsche nicht!

Aber wer kann das schon?

Hanns Dieter Hüsch 


